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Bekannt m ach un g, ws 
die Annahme der Saͤchſiſchen Kaſſen Billets Litt. A. bei Abnigl. Aaſſen 
betreffend. 

PER glich zu mehrerenmalen und zuletzt nur unterm 5. Decbr. 1820 (Amts⸗ 

blatt pr. 20, No 51) zur offentlichen Kenntniß 11 8 if Nel zu 
Feige der it 00 en Foͤnigl. Verordnung vom 15. Na bie 
dem Preuſſi 19 FR dens n Saͤchſiſchen e e 
nem Thaler gleiche NS: it den Skeldeſchene nee, 1 SAN, 
gleich den I für voll angenommen werden fenen, ſo ſche le 
nahme dieſer Kaſſenbillets im Handels⸗Verkehr dennoch bin und wieder Ynfland 
zu finden. Dies veranlaßt uns das Publikum auf jene Verfugung wieder ho⸗ 
lentlich mit dem Bemerken aufmerkſam zu machen, daß ſaͤmmtliche Koͤnizl. a 
ſen angewieſen ſind, die oben bezeichneten Saächſiſchen Kaſſenbillets unverw 
gerlich fuͤr voll anzunehmen und, Huch der ſelben gegen Die, Preuſſiſchen Tha⸗ 
. durchaus Seinen a zu machen. f 

Danzig, ur ak Auguſt 1821. 


1. Preuß. Regierung T. und II. Abibel Hung, | in 100 
Te ER a nn t m a ch n 8 e n. 


ur SE Verſammlung werden die Haren Mitglieder der Fri 
densgeſellſchaft auf den 23ſten d. M. eingeladen 
vom engern Au 7 
Ven dem Koͤnigl. Oberlandesgericht don Meftpreuffen 2 5 die ee 
im Stargardſchen Kreiſe belegenen adlichen Guter Wentkau No. 279. Lite. 
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und zwar Wentkau auf 2120 Rthl. 85 Er. und Finiewfo auf 7240 Rthl. gr Gr. 
10 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt ſind, auf den Antrag eines Realglaubigers zur Sub⸗ 
haſtation geſtellt und vie Bietungs⸗Termine auf wu... er 
Sn j den 19, September. 131550 
2 f den 19. December 1821 und ö 
> den 20 Marz 1822 

hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kauftfebhaber aufgefordert, in die⸗ 
fen Terminen, beſonders aber im dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, Vo mittags 
um 10 Uhr, vor dem Depatirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Zander hieſelbſt, 
entweder in Perſon oder durch leaitinurte Mandotarien zu erſchenen, ehre Gedotte 
zu verlautbaren, und demnüch ne | adlichen Güter an den 
Meiftdietenden, wenn ſonſt keine gefetzliche Hinderniſſ' obmwalten, zu gewärtigen. Auf 
Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termine eingehen, kann feine Rüͤckſicht 
genommen werden. . 
Die von der Keis⸗Juſttz⸗Commiſſfon zu Stargardt in bieſenr Jahre aufgenom⸗ 
menen Taxations⸗Verhandlungen find übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur 
einzufehen, die Varkaufsbedingungen aber ſolten den Kauſtuſtigen im litzten Bits 
tungs⸗Termine bekannt gemacht werden. A = 
Marienwerder, den Xr. Mai 182 "N ER 
D 0 Königk, preuß. Ober landesgericht von Weſfpreuſſen. 


= ai zum Nachlaſſe des Mirnachbarn Gottlieb Erdmann gehörige in dem 
11 „Nehrungſchen Dorfe Printzlaff No. 1. des Hypothekenbuches gelegene 
Stundſtuͤck, welches in einem Bauerhofe mit Wohn und Wirthſchafts gebaͤuden 
und einer Hufe 17 Morgen 219 Rüthen 9 Fuß und dem dazu gehoͤrigen 
Anparte im Auffenteiche der Stadt emphyteptiſchen Landes beſtehet, fol auf den 
Antrag der Vormünder det minorenuen Geſchwiſter Erdmann Behufs deren 
Auseinanderſetzung nachdem es auf die Summe von BE 50 Gr. 174 Pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden durch. Öffentliche freiwillige Subhaſtation verkauf: 
werden, und es find hiezu die Licitatkons⸗Termine auf 
r TREE 8 
244 2 5 1 den 20. November 7827 und 0 N 1 
den 22. Januar 1822, Vorm. um 10 Uhr, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts Secretair 
Lemen an Ort und Stelke angefezt. Es werden daher beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte 
in Preuß Cour- zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letz⸗ 
— den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu 
1 2 * ar 2 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 20. Juni 187 f a. 
. nigl. Preuß. Bands und Stadt ⸗ Gericht. 
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und Antewko No. 305., welche einſchlehlich der dazu gehörigen Waldungen 
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fur de September 


Verſamm⸗ 

lungs platz, daß Hel! Rune Eingabe 

auch Ver⸗ liegt und | 

ſteigerungs⸗ bei gutem zu ewe 

Oet bei etter ver⸗ Holzes 3 

ſchlechtem ſteigert wer⸗ 

Wetter. den muß. 

0 TTT 

a) Montag, Vormittags Babenthal] Pechbude ſim Schlage kiefern Kloben, 
den loten von g Uhr u an d Ufern Knuͤppel, Reiſer 

1 der Radauneſ u. weniges Bau⸗ 


and Ende DA, 


| holz. 
dito Vormittags] Sereſen SER im Schlage dito 
von 11 Uhr a an der Ko⸗ = 
Be ‚buffauer | 55 
’ F 
dito Nachmittag Carthaus Carthaus im Schlage dito 
von 2 Uhr Fast 00 0 
. N chardswo 5 N 
4 dito Nachmittag] Buͤlowo dito im Schlage buͤchen Nutzhol 
I von 4 Uhr 16. Koſſy und Scheite, Knuͤppel 
1: am Kamion⸗ u. Reiſer birken, 
1925 de „1. ferGee. es pen , 
* 4 te u nu . 
A Bete Vormittags Dombrowo Dombrowo a S 25 ; 
den ııten von Uhr 12 ee e nuͤppel 
an der Oſtri⸗ ande Seifen. 
ger Grenze] 
6 dito Nachmittag] Koſſowo in Grzybno im Schlage buͤchene Scheite, 
von 2 Uhr b. Drews Knüppel u. r 
4 Montag Vormittags 


Ehmelno ſin Chmelne ee dem Ab⸗ buchen Nutz, 

bei e Klafter B 10 
Holz aller I, 
ſtiefeen Bau; | 


den ızten von 10 Uhr 


"gl | Dtenteg Vormittags Stanigete| Boor 
den 18ten von 8 Uhr 


* 
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0] Dienſtag Nachmittag Bonska u 8 Bonß desgl. und ſwie vor auch eich. 
den 18ten von 2 Uhr. tna im Schlage Scheite undK nüp⸗ 
ent eu " ;pel⸗Klafter⸗Breñ⸗ 

Bis chi Beh Baie 
Moiiß Windbruch kieſern Bau⸗ und 

b. Litzow ji. d. F. zerſtef Brennbolz. 
Smolnik wie vor u. e Reiſer und 


18 f BIT: 
21) dite Nachmittag Wigodda 
Fate] von glbe] mr 
12] Mittwoch, Vormittags Smolnik 


den igten 15 ro Uhr 


2 dito | achmittag Kamionk 
ente de 8 Maik 8 A 
Scmmolſin, den 6. Auguſt 1821. aaa sd 
33 Abnigl Heat Forſt Inſpection Carthaus. 
spe von dem hieſigen Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht über 
das Vermögen. des Kaufmanns Marius Liebermann Goldstein Concutsus 
Creditorum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Nrreft über daſſel⸗ 
be hiemit verhaͤnget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet; 
demſelben nicht das mindeſte daven zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem ge⸗ 
dachten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vor⸗ 
behalt ihrer daran babenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzulieſern, 
widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: ä 
ei Gap: wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus⸗ 
geantwortet werden ſollte, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet, und zum 
Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber 
33 ſolcher Gelder oder Sachen dleſelben verſchweigen oder zurückbehalten 
Sollte, er noch auſſerdem ſeines daran habenden Unterpfand und andern 
Rechts fuuͤr verluſtig erklart werden fol, i 
Danzig, den 31. Juli 1827. N 
. Bönigl. Preuſſiſches Land und Stadtgericht. ’ 
Do“ zur Gottlieb Sas iſchen Concursmaſſe nebörige in dem Dorfe Lan⸗ 
1 dau belegene Grundſtuͤck fol. 252. 2 des Erböuches welches aus acht 
Morgen Landes mit Bohn und Wiribſche tsgebaͤuden und aus einem Wehn 
baufe, einem Viehſtalle einem Schweineſtalle und einer Scheune beſtehet, fol 
6700 den Antrag des Concurs⸗Curators nachdem es auf die Summe von 704 
Nibl. 15 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Sub haſtation ver» 
ft werden, und es it hiezu ein Licitations⸗Termin auf 5 
Be den 23. October c. 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Solzmann an Ort und Stelle 
angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlun e e e biemit aufge⸗ 
ordert, in dem a eg Termine ihre Gebote in Preuß. 


Ninden⸗ Knuͤppel und fies 
Schlaͤgen [fern Scheitk. 
Wee nde fefernr Scene. 


r. zu verlaut⸗ 


aren, und es bar der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch dem⸗ 


nächſt die Uebergabe und Adludſcation zu erwarten. 


= 1665 — 
Die Taxe diefes Grundſtücks kann täglich auf der Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Holzmann eingefehen wer denn . 4 n e ee en 
Danzig, den 3. Auguſt 1821. S 
. Er Bonigl Preuß Land- und Stadtgerſcht . 
0 An Iten d. Ma iſt in der Weichfel am Broſchkiſchen Weze ein unbekann⸗ 
„el ter Leichnam männlichen Geſchlechts, welcher wit einer rotbgeblümen 
kattunen ae weiſfer Weſte, einem Gurtentrogbande langen grau tuchenen 
Hoſen, Stiefeln mit zwei Märben und einem Hemde ohne Zeichen bekleidet ge⸗ 
weſen, gefunden worden. Alle diejenigen nun, welche über den Namen und die 
Familienverhäleniſſe des Velſtorbenen und deſſen Verungluͤckung Auskunft zu 
geben im Stande ſind, werden hiemit aufgefordert, hievon unverzuͤglich dem 
unterzeichneten Gerichte Anzeige zu machen. ae 78 
Danzig, den Ia. Auguſt 821 gr * 
— Voͤnigt, Preuß: Land und Stadtgericht. 
Ven dem unterzeichneten Koͤnigl. Lane and Kue 
a kannt gg e aggemeiſter en enjamin "Schmidt hie⸗ 
felof und deſſen verlobte Braut, die Jungfer ECbriſtine Eouiſe Wegener durch 
einen am 10, Auguſt d. J. gerichtlich verlantbarten Ehevertrag, die nach hieſi⸗ 
en Statuten zwiſchen Eheleuten eingefuͤhrte Guͤtergemeinſchaft, ſowehl in An⸗ 
Proc der Süͤbſtanz ihres beiderſeitigen in die Ehe zu bringenden, als auch 
wahrend derfelben einem oder dem andern etwa zufallenden Vermoͤgens imglei⸗ 
8 Erwerbes, gen ee baden. ae es, 
Danzig, den 14. Anguſt „821 „ 11 
3 Boͤhigl. Preuß, Land; und Stadtgericht. a eee 
Im Auftrage Eines Königl. Wohllöbl. Land» und Stadtgerichts wird der 
Unterzeichnete in de Hofe des Auctiongtors Brick zu Paſewark 
Dieuſtag den 4. September di J. Vormittags um 10 Uhr, 5 
mehrere Gegenſtaͤnde, als: einige goldene und ſilberne Ringe, ſilberne Löffel, 
eine silberne vergoldete Kette, verſchledenes Zinn, Kupfer und Meſſing und an⸗ 
deres Kuͤchengeraͤthe, ferner Linnen⸗ und Kleidungsfii cke, mehrere Mobilien, als: 
eine Tiſchuhr, zwei Stubenuhren, ein Klavier, ver ſchiedene Schraͤnke, Spiegel, 
Tiſche, Stuͤhle, Kiſten auch Betten, und endlich Pferde, Kühe, Jungvieh, 
Schweine, Schaafe, Wagen, Schlitten, ferdegeſchirre, gedroſchenen Hafer Rog; 
gen, Weitzen, auch eine Partbie Noggen begehen gleich baare Bezahlung in 
grob Preuß. Cour. öffentlich, an den Meiſtbietenden verſteigern, welches hiemit 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Danzig, den 15. Auguſf 18m... m 94 
dLemoß, Stadtgerichts⸗Secketait. 15 


De auf mehreren Plaͤtzen in den — eg 1 = K 120 
J- ch 0 
1 cr REIN 


503 


nen⸗Erde ſoll bis ulümo September d. Wers, 
Dortgcbrach werden. nen 
Der dies faͤllige Licitations „Termin M ank ven zöſten B. .. um 51 uhr 


— 3666 


Vormittags auf dem Nathhauſe anberaumt, und die ante mann, 
find auf unferer Calculatur vorhero einzufehen. 
Danzig, den 10. August 1821. 118 er 
Die Baus Deputation. 
een der olpoeefeigerungen in der Koͤnigl. Seren Sobbowis, 
fuͤr den Monat September 1821. . 


” LITT Stunde Berfamms Platz, wo 
end des lungsplatz,] das Holz Kurze Angabe 
I Monate Anfangs auch Ver⸗liegt und des 
b Tag und Ende Belauf. ſſteger ung bei gutem zu eigenen 
* een Ort bei etter ver⸗ olze 
der Seren ſchlechtem ſſteigert Reina iu 
; etter. den muß. 
al. 12 Vormittags Semiin em * iefern Baus und 
den anten von 10 Uhr 1 155 in hoͤlzungsplzß Brennholz. 
1 es eudorf 
2 dito e Semertan nterfoͤrſterf dito fkiefern Bau; und 
state . bau dort f ö Brennbolz 
1 ee 
9 g u. Reiſe 
1 dito kie efeen Baur un 
ö Brennholz. 
dito kiefern Baur 
buchen und kiefern 
ö u Brennholz 
Ma dito dito. 
Nachmittag Thilos ain dito uͤchen Brennholf / 
dito kiefern Brennholz 
1 15 und verſchiedene 
Knuͤppel u. Reiſer. 
a dito buͤchen und zen 
ieee — 12 5 e olz. 
Nachmittag Schoͤnholf] dito buͤchen und kiefern 
2 ee e Brennholz 
dito uͤchen Breñholz · 
dito elirte Knuͤppel u 
wi eiſer. 
dito iefern Brennholz. 
1 
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DPR ne r err 
"ae fi in dem am 18. Jun ET REN zur © er Mart in Bo,; 
: De . Verlaffenfhaft gehdrigen hieſelbſt in der Ko Goſſe 5 
Lit. &. XIII. No. 121. delegenen auf 637 Rihl. 68 Gr. 1 Pf. gerichtlich ges 
würdigten Grundſtücks angeſtandrnen Termin kein Käufer gemeldet, fo. haben wir 
einen nochmaligen Lieitations⸗Termin auf g ; ‚FE 
Bee der 3. October & 3 
vor dem Depufirten Herrn Juſklrath Pröw Vormittags um 11 Uhr zn Rath hauſe 
angeſetgt, zu welchem wir Kaufluſtige hiemit elnlab en. 
Elbing, den 22. Juni 1821. 5 
Bönigk Preuſſiſches Stadtgericht. 


Ver Seiten des unterzeichneten Stadtgericht wird dem Publica hiemit de⸗ 
kannt gemacht, daß der Schuhmachermeiſter Johann Sinterloch und deſ⸗ 
fen Braut Eupbrofine Gobel nach dem gerichtlich errichteten Chez und Erb f 
trage die Gürergemeinſchaft ſowobl in Betreff des Vermögens als des Erwer⸗ 
des vor Eingebung ihrer Ebe ausgeſchloſſen haben. 
Elbing, den 10. Juli 18rxx—x. = 1 
Bönigl.. Preuß. Stadtgericht. f 10312 
Der Tuchmachermeiſter Carl Sell und feine Ehefrau Dorothee geb. Mielke 
haben die unter ihnen bisher beſtandene Guͤtergemeinſchaft ſeit dem 
4. Mal d. J. aufgehoben, welches hiemit zur Nachricht und Achtung bekannt 
gemacht wird. N ec) * 
Berent/ den 25. Juli 18ar. 5 N 552 N 
Böͤnigl. Preuß, Land / und Stadtgericht eis 


Geng des hier aus haͤngenden Sub haſlations patents fol der im dem Dorfe 
Groß⸗Schlanz belegene Bauerhof des Joſeph Braufe von 2 Hufen 29 
Morgen 2 Ruthen culmiſch, welcher mit den Wohn, und Wirthſchaftsgebäuden 
auf 2019 Rihl. taxirt worden, im Wege der nothwendigen Sub haſtation in 
Terminis den 22. October, a 1 
ö den 21. December c. an?n 


gar Sober, rec 5 = ? . . 
Jormittags um g Uhr, in Subkau oͤffentlich ausgeboten und in dem letzten pers 
Ae end eee eg e en Meiſtbistenden zu⸗ 
geſchlagen werden, welches Kaufluſtigen, Beſitz und Zahlungsfatzigen hiemit be, 
kaunt gemacht, zugleich auch alle etwanige unbekannte Realgläupiger bis zu die; 
ſem Dermine, ad liquidandum vorgeladen werden, widrigenfalls ſie nachher mit 
ihren Anſpruͤchen an die Kaufgeldermaſſe praͤcludirt werden werden. 
Diirſchau, den Z. Auguſt 8217. dne ee 
50 Bsonigl. Weſtpreuß. Ceandgerjcht Subk. 2 
en 1. September d. 1 von Vormittags 10 Uhr ab, ſollen u Trakehnen 
mehrere aus rangirte Landbeſchaͤler, Mutterſtuten und Füllen, auch gu⸗ 


i Eu ’= 


a aeg, mt 


len 
gan e ee r e Re" 


BER Landſtameiſer und re Kön. Haupt⸗Geſtüͤt⸗ Amts. 
W' en. Stuben oder leer ſtezende Hauler zur Unterbringung von 
Montirungs⸗Kammern vermiethen will, wird erfucht ſich dieſerbalb zu 
werben im Bureau der unterzeichneten Verwaltung, Fleiſchergaſſe No. 76. 
N anzig / den 20. Auguſt 18214. 
Koͤnigl. preuß. Garniſon⸗ Verwaltungs Dieection, 2 


S b han AK ens patent. 
Are 550 Antra 45 der Erben der 1 verſtorbenen Juliane Catharina 
e 


chesmer geborne Untermann ſollen folgende zum Nachlaſſe d 
217 Drunoſtſ im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich in 
eiſtbierenden verkauft oder auf ein Jahr verpachtet werden: 


) Das hieſelbſt auf der Neuſtadt No. 170. und 171. gelegene Grundſtücz 

beſtehend aus einem Wohnhauſe, Nebengebaͤude, 2 Pferdeſtaͤlle, elner Wagen⸗ 
Remiſe, einem Ladenſpeicher, der Halbmeiſter-Wohnung und einem Hoftaume, 
1 gerichtliche Taxe 2514 Rthl. 4 Gr. betraͤgt. 
‚ip „ Das 3 auf der Neuſtadt No. 187 gelegene Grundſtuͤck, beſtehend 
aus 3 wuͤſten Bauſtelle, worauf die Brauerei⸗Gerechtigkeit ruhet, und wozu 
Nate © adtſchwen de No. 130. gelegene Radical⸗Acter 4 74 RER Cul⸗ 
miſch rt, welches auf 36 Rthl. 45 Gr. gewürdiget worden. 

3) ie zu Schloß Caldowo gelegene und auf 147 N. 7. Gr. 9: f. gewuͤr⸗ 
digte Abdecker⸗Kathe. 107 


4) Die im Flecken Tiegenhoff gelegene und auf 88 an 30 Gr. abge⸗ a 


ſchaͤtzte Abdecker⸗Kathe und 

50 die Schar frichterei⸗ Gerechtigkeit fuͤr den Merienburge IR Frelb, bie ge 
maß Königl. Privilegii vom 1. Februar 1787 auf ewige Zelten verliehen wor⸗ 
den und deren gerichtliche Faxe 13333. Rtbl. 30 Gr, beträgt. 

Zum Verkauf dieſer e und, der. Scharſrichterel⸗ Gerechtigkeit, oder 
Verpachtung derſelben auf ein im Fall annehmlichere Käufer ji ich nicht 
. faber ih: aha, ‚au 2 

ee ber des Worgens 10. Uhr 
3 unferem Gerichtsz mer na dem Rachhauſe hieſelbſt a, e 1 0 . 
Vach esta bekannt gemacht wird. 
8 den 13. Juli 1821. 9 15 
Voͤniglich Preuß. 8 


FA 1 u t 1 o n 
50 den 23. Auguf 1821, Voruittehs * 10 o Uhr, e die 
80 Geundtmann und Grundtmann jun, im Haufe auf dem Hole 


* (bier 1 72 Ba Beilage) 


Beilage zu No. 67. des Intelligenz⸗Blatts - 


markt an der Toͤpferga f al Ecke Pe. 15. ax ben Meiſt bietenden gegen baare Be⸗ 
a er 


zahlung durch offentlichen Ausruf beſtim mt verſteuert verkaufen: 


Diverſe Vander, ‚grünen Florence, lange und kurze Handſchuße, Pompa⸗ a 


dours, grüne Borten, Mullſtriche, couleucte Federn, diverſe ſchmale Borten 
Schleier, Kleiderbefäge, Froͤſen, ſchmale und breite Spitzen, dergl. ſchwarze 
achte Kanten, grunen Tull, nette Koͤrbchen, ſchmale und breite Blonden, Kinder⸗ 
kleider, Kindermuͤtzen, Kragen, Herrenmuͤtzen, Hauben, Cravatten, Damen: und 
Herrenſtruͤmpfe, Petinettuͤcher, Koller, Arbeitsbeutel, Haar netze, ſchmale und 
breite den Louißd'or, Ducaten⸗, Thaler » und GSilbergrofchen Börfen und 
couleurten Rink ee EN 0 N 


mmet. N 8 
Donnerſtag, den 23. Auguſt 1821, Vormittags um ro Uhr, werden die 
Makler Momber und Nhodin im Königl. Seepackbofe an den Meifk 
betenden gegen baare er lung durch Ausruf verſteuert verkaufen; 
5 Bi Sireginer Lobacksſtenge. 
Monas, den 27. Auguſt 827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Grundmann und Grundtmann jun oberwaͤrts der Ruͤckforter Schan⸗ 


t auf der Weichſel an den Meiſtbietenden durch Öffentlichen Ausruf gegen 


Die reſd Herren Käufer, welche obiges Holz vor dem Aderiondtage zu be 
ſehen wünſchen, werden hoͤflichſt erſucht, TR dieferhelb an den Hoffe: Mae 


Se den 30. Auguſt 1821, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
a Makler Srundtmann und Rarsburg auf dem zweiten Felde hinter dem 
Kameelſpeicher durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare 


Bezahlung verſteuert verkaufen: 8 55 
80 tück 3, ar und zzoͤlige 40 und 36 Fuß lange Engl. Kron⸗Brack⸗Boblen. 
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Diverſe Kreußhoͤlſer von 8 und 6 Zoll dick und go bis zo Fuß lang. 
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c 07.000200 
emit zeige 5 ech an, wie ich Bet mehrere" an Kößer⸗ 1 fek⸗ 
ne Hemden⸗Flanelle, fo wie mehrere S 5 n. Gros de Pole 
Simule und couleurte Gros de Bau zu ſehr bi en reien b 
bebe. Den 17. Auguſt 1 rt S. J. Cohn, mauer ron Sole eme gus 
Berlin, 0 dem Büch ben er Hrn. Frantz auf em elſten Dam ip e 
ar 8 


er ſehr beliebte feine, Congo ⸗Shee wird fer rend Faber 
SH der . id eee Ya 


Pr. 
Starkes geſundes trockenes Balkenhol FREE f erde ol; iR 
S2 Naben fel bis od des 1 05 Tb Jan; 8 „ni ge allft 1 
dem erſten Holzfelde am Buttexmarkt b. ei ya Gortfr. Ae 
0 eben mit Schiffer Dierks von Aaſeidam den An on Heringe 
$ in 3, T = 3 wie auch mehrere. Sorten Holl. Rauchtobacke And ib. 
haben a © 


S me ine — nach Koͤuigs berg J. zu beſchleunigen wüͤnſche, f ver : 
fehle 1 7 nicht Einem bock deer. ergebenſt. r 
daß noch verſchiedene Garnituren Stuͤble und Sophas von verſchiedenen 
arten und mit igen Bezuͤgen nach dem modernſten Facon. in ae 
Schirrmachergaſſe No. 751. zu 4 billig . babe 5 

Iran 1 


115% tt l. Fe — 
dr een Albin hebe. . A 


— UN 
Bi; 2 Sal, Heringe a Fa And: er ern ‚Hundegeife 


Zum * * S. Nicht ” 


8 anne een 2 


Rademacher) Lackir Fabrikank aus Berli, 
rd aur 'fein lackirtes Waarenloger, beſtebenein divetſen brechen, 8 70 
Ackerdoſen, Tee‘ und Kaffesbettern Präßentirtellerß, Brodkoͤrben, * 
fein . kaſch zu raͤumen, ullter dem Fabrikenpreiſe verkaufen, w. A 
er tim zahlreichen Zuſpruch itte? Sein Stand if in den Baer ve 
P der⸗ ae Schnfttwagvetk Fandkung 2985 über. at Re 


3 2 IS EHER: * 22 1 5 f 
V. Da a Lavender iſt ig. pr ene zu bart Einige 
et bau en 1 zeige ich emit Etgebenſt au 
— daß SR ‚ergriffen geweſenen abgepaßten e dar, 


maſtene n 1 0 auch Handtuͤcherzeug an halben Schocken 
wieder ofräthig! und billig noch bis Ausgangs d. M. in der 
Bielefelder, Lein andshandlung im breiten. Thor No. 1939. zu 
haben ſind. Auch iſt daſelbſt noch ſehr guter Limburger Kaͤſe 
einzeln und in Parthien billig vorraͤthig. Rehage N 
denn Geſchuͤfte 8 3 dan; u 3 
re null Bon Bau ss 9 8 8 N 5 S 
verkaufen kann, erhalten, und die äuſſerſt ſtellen wer 
ate i mich diefes Einem Höcpjunrrehrenden Publ mit Berugnapme, = 
eine fruheren Annoncen und der ergebenſten Bitte mich noch dieſer ER 
50 ee gefälligen Veſuch) 5 beehren, hiedurch ergebenſt rt BE 
e a 8 
Breiten: und Koblengaſſen⸗ Ecke unweit dem N Sher No. vom, 
Sy} Tumungsgaiber) iſt auf dem 1 Holzfelde am But⸗ 
1 dicht vor dem 1 9 hurm ganz trockenes 
fe i a en St und efuſſi Men, Volken an Rundholz, 
1 . Bohlen Die 16 e Kr euzhölzer x 
ee Preiſen zu verkaufe 
Ben a. 95 Be pr. Kufter 8 
7 x r * 
2 Ii N 1 dün. = War ar 3 HN ne 1975 1 e eu 
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N e e ME TE IR e tub zn use SR; Vz; RE. 
) ar No. 355. eine Treppe hoch, find 2 Stuben, 2 Kammern, 
Hauskraum, Kühe und Apartement zu vermiethen und Michaeli rechter 
Zeit zu beziehen. a f 3 
Peg No. 198, find 2 Unterſtuben, nebſt Kammer, eigner Küche und 
Keller zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. Naͤhere Aus⸗ 

kunft erhalt man darüber in demſelben Hauſe in der erſten Etage, . 
n dem ehemaligen v. Krockowſchen Hauſe in der Langgaſſe, unter der Servls⸗ 
No. 534 iſt die unterſte und Mittel Etage zuſammen, auch einzeln, mit 
Stallungen und Wogen Remiſe zu vermiethen und kann gleich bezogen werden. Mär 


here Nachricht auf dem erſten Steindamm No. 379. f 
Erſter Steindamm No. 389 find in der aten Etage 4 Stuben, und eine 


Treppe böber 2 Studen nebſt auche, Kammer, Boden und Keller zu vermiethen un 
kaun gleich bezogen werden. Nähere Nochricht nebenbei No 379 5 
as in der Ziegengaſſe No. 767, belegene Haus, mit 6 Stuben, 3 Küchen, 
Boden, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten iſt zu Michaeli d. J. zu 
vermiethen und das Nähere deshalb bei dem Geſchaͤfts Commiſſionair Sicher, 
Brodbaͤnkengaſſe No. 659. zu erfahren. n iR 
uͤr anftändige Perſonen iſt zur naͤchſten Ziebzeit ein er und bequemes 
/ Logis von mehreren Stuben, werunter auch ein Saal und bedürfend en 
Falls auch Comptoirſtube besten nebſt Küche, Speiſckammer, Keller und Bo⸗ 
den zu vermiethen. Näheres rauengaſſe No 88 3. e 
geil. Geiſtgaſſe No. 782. iſt eine Unkers elegenheit, bee 
ſtehend aus einer Vor⸗ und Hinkerſtube, mit und ohne 
7 an einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu 
kzlehen. i 
n der Jopengaſſe No. 740. find Stuben, Kammern, Küche und Holzgelaff 
zu Michaeli rechter Ziehungszeit zu vermiethen. f us 
En der Heil. Geiſtgaſſe No. 761. iſt ein Oberſaal mit 
2 Meublen an Herren Offiziere zu vermiethen und gleich 


| zu beziehen. 


Gnfefferſtadt Böttchergaſfen⸗Ecte No. 254. find 3 freundliche Zimmer, nebft 
nu Küche, Speiſekammer und Stallung für Pferde zu vrmſethen. Das 
Nähere erfahrt man Halbengaffe No. 275. e eee e e 
Das an auf Neugarten linker Hand das letzte am Wall, mit ö Stuben. 
5 tallung c. iſt fuͤr die kommende Wintermonate aufkiben billigen Zins 
zu vermiethen und das Nähere 1 erfragen. 1 8 
8 See de Neugaſſe No. 8. iſt eine gute Oberwohnung mit eigener 
55 ; 1 an Rehm. aus einer n . zur 
aysrauı ruhige Bewohner zu vermischen un ichaeli d. J. 8 
Nähere Nachricht daſelbſt. ner zu u 
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„as Haus Poggenpfubl No. 180. mit 6 beit baren Stuben, Küchen, Hof, 
D Keller und Boden iſt zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit 1 7 
sieben. Des Zinſes wegen einige man fi in der Gewürzhandlung am Kuhlhor. 
uns Bopengalle No. 742. iſt ein freundliches Zimmer mit einem Kabinette an 
einen unverheiratheten Herrn zu vermieihen und Michaeli zu beziehen. 
. bequeme Wohnhaus Berheltſchegaſſe No. 436. mit 5 hellen ges 
— raͤumigen und gut beitzbaren Zimmern, von denen zwei mit einander 
verbundenen zur haͤuslichen Bequemlichkeit ſich vortheilhaft darſtelleu, nebſt Kuͤ⸗ 
che, Boden, Apartement und Holzgelaß ſtehet Michaeli d. J. zu vermiethen. 
Nähere Nachricht hierüber erfaͤhrt man gefaͤlligſt Reugarten No. 510. 
5 No. 498. iſt ein Saal und Hinterzimmer an einzelne Manns⸗ 
perſonen zu vermiethen. 5 f DES 
uf dem sten Damm No. 1276. iſt eine See beſtehend aus einem 
J gemalten Vorderſaal, Hinterſtube, Kuͤche, Boden und Keller zu vermie⸗ 
then 8 5 RE ER BER a | > ER 
in ſehr eables Haus Br engaſſe No. „ iſt zu rechter 
f 5 Sachuag zeit zu vermiethen. Das Näbere ‚hierüber erfahrt man Lang⸗ 
aſſe No. 403. 9 2 
5 Fohannisgaſſe Ro 1327. iſt eine Unterſtube, mit oder ohne Meublen, an 
J einzelne Herren zu vermiethen. Düs Nähere hierüber in demſelben 
auſe. er ae 80 i 4 
% m Altſtadtſchen Graben No. 1291. iſt ein freundliches Zimmer zwei Tre 
pen hoch nach der Straſſe gehend an einen einzelnen ruhigen Bewoß⸗ 
ner zur echten Zeit zu vermiethen. Das Nähere in demfelben Haufe, 
fere dolljogene Miele ee eg ee 
nie ollzogene Verlobun gen wir biem rgebenſt an. 
U eee Jebann Gan Teſchke. 


Danzig, den 19. Auguſt 1821. Renata Eliſabetb Sommerfeldt. 

N Dien ſtig e ſ u ch. Fe 3:4 
ur Führung von Handlungsblchern, wie auch zu irgend einer andern Vefchäfs 
8 


tigung, gegen eine dieſen Zeiten ang meſſene billige Belt huung, empfiehlt ſich 
Ha 9 9 Wagner, Hackelwerk No. 315. ; — 


— 
44,7 
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75 
un V 955 
der Vorſtelungen, welche heute den 22. Auguſt, Donnerſtag den agſten und grel⸗ 
tag den 24ſten im ruſſiſchen Haufe gegeben werden: . 
1) Zwei mechauiſcht Seiltänzer, welche mit der größten Geſchlckljchkeit die 
ſchwerſten Slücke auf dem ſchlappen Seile zeigen. ER 
2) Anſicht der großen Start Rom. Im Mittelgrund⸗ fließt der Fluß Ti, 
ber, weiter brmerkt man die Eagelsburg, die Engelsbröcke, die große 
St. Peterskirche, das Capitslium und eien großen Theil der Stadt. 
3) Wilhelm Tells Ko pelle am Vierwaldfläter See in einer reizenden Gegend 
un. der Schweiz. Morgenrölhe ruht auf der Landschaft; dir Tag bricht 


en 


828 eee Schw Na e Wouerm und We 
4 Su erinnen und e beleben dieſe Landſchaft⸗ a 
5 0 Das Kaiſerliche Winter⸗Palals in N en an dem Fluß Newa, 
elne Winter ⸗Landſchaft. Dieſe Vorſtellung wird durch viele paſſende Wis 
5 Seh ic aneh welchen ſich eine 1 beim eta 
Su BA vorzuͤglich au kt 
85 Anſicht von Ha mburg und besen e Wührer det aan 
- 2). Der Hafen don Neapel. Es iſt Nacht, die eee bricht an, Yin 
„ erblickt. den Leuchtihurm, das“ Caſtel, im Hintergrunde den Berg g 
N Schiffe und andere bewegliche Si beltben dieſe zorſtellung. 
wi 575 Sechs transperant iuminirte F ke. f 
J) das landſch ee ER in N 3 20 das Innere der Dom⸗ 
che zu Pabin; 3) Die Domkirche zu Mailand ;-4) die Markus küche 
Venedig; der Sophſentempel in e 9 das Abnlgl. 
. in Berlin. si; 0 
ib: Der Platz koſtet 8 9 r. Der zie 1 4 1607 ‚De e v 2g r. 
Der Anfang iſt um 7 * 7 8 um 9, Uhr. 20 13 ER 
ER Gp ett. 8 
BET r; 
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weit n Da 1285. empfiehlt ma zur Aus füllung ein 105 
en im Boltmetſchen und Unter 1 nichl 905 W 


der ar ram Sprachen um ar Bee 
N 2 . > [ai “4 2 1 a or ® 5 or 50 ki 
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ui er mi ſich te e Pre 

0 te e an den folgenden Tagen der Woche chatten wir 
gen auf dem Kunſt⸗Dheater des Herrn Pecciveine neue Aus⸗ 
choͤner Proſpecte zu ſehen, welche jedem reſp Anweſenden nicht 
2 0 befriedigend unterhalten konnte. Befonders ind aber noch 
heiden e Figuren jeder Aufmerkſamkeit werth, indem dieſe auf 
. Se die ſchwerſten e machen, ohne mit den Hönden aan ſelbige 


— 1677 


f befeſtiget 56 fehr noch durch Orkthe oder Faͤden, wie beate dien werden. 
Den völligen Beſchlu age ſechs transparente illumini Feuerwerke, 
welche wegen ihrer ungewahnlichen Grdffe, ſchoͤner r Zeichnung und abwechſeln⸗ 
der „ ſehr e me le, 5 — Da Be nur noch 
wenige Vorſtellungen geben wird, ſo ſind ſe 1 noch vorzügli denjenigen ſehr 
zu empfehlen, wech bis jetz dab Theatet noch kicht beſu cht Hab ben. ie 
Andreas een 5 e aas tc ef fichte ſich bei 
ſeinem Aufenthalt biekelbſt un feßlbaren M u Vertreibung 
der Ratten, Maͤuſe, Maulwürfe, Wanzen u. e Seit 200 in der gol⸗ 
denen Karoſſe auf dem Fiſchmarkr MI 


ie Wittwe C. Lehmann; org‘ So 228 er ehrliche 
Art ſich und ihren unmündigen Sohn ein cken ae ſichern die 
Erlaubniß, das 3 Geſinde⸗Vermietherin zu kreiben nachgeſucht und 


erhalten, und da iel its utem 6 de ver m fie ie fie fi 
dem xefp. GubzitomBtäte age e 1 ds 1 5 enrftehlt fie dec 


s hat Jemand in voriger ade r n Langenbuden 

E einen ſeidenen Regenſchk e hen, f ee ER 1298 ner def⸗ 

ſelben zu les itimiren im Stande iſt, kann fol (den | Nan u Eten der Inſer⸗ 
tions⸗Gebuͤhren bei mir in Empfang ne n. ehmen. N a Meyer. 
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Danzig, den 20. August 482. 

Serienigen, der ſo gefällig gewefen iſt, am zoſtet d. M. mir eine anonyme 

Anzeige zu machen, eufuche ich, fich mir in den Stunden von 7 bis 9 

Uhu Morgens perfönlich bekannt zu machen, a! r Beförderung der guten 
Sache mit mir weitere Muck ſprache in nehmen. 4 Der, Poltzeirath Ruͤhnell. 


Sonnta „den 12. A ſt de .. ERROR 7 
l 158. Karbe Wurgenoren. ante Kirchen 


Koͤnigl. Kapelle. Der Stuhlmacherheſtl Jer Corheltig” Otte bold und Jungfer Anna 


& ne aba Wii Felzki Witwe nd. J fe Sonftanti Mei f abi 2 

t. Johann. ohann h. Felzki, Wittwer, Jofr. ia eisen ein. 

St 8 rn . ce Sp ai: Ramberger und Jofr. Magdalena 
ariane Ulatows 

St. Brigitta. Der Arbeitsmann. Laurenz Jen zykowsli und Safe. Dorothea Kupska. 


St. . Di ir Müllergefeib Johann Heintjch Ernſ und Frau Eliſabeth ver. Sf, geb. 
St. 3 55 eben Blakowski uind e Eohftantia Ziebull 
Sa dm Sam Eau; en Me 
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1 ** u 7 n — EL —— 2. ache au 
- Sieh Deine u Licbliog Areifich! 1555 im ung! m" 8 — 
:e: Freiheit und der Schönheit edler Sohn, eine 
Mit Kraft gerüstet und utüstralt von Milde * 9 „ za92 2 
n Greift slögend hier uach der Vollend * 1 2.02 
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Es lächelt ihm sein Himmel, sein Gefilke 1 1 . ey 5 
Es neigt sich ihm der hohe, schöne Lohnznzn: 
Dem Ringer nach dem Höchsten steht zur Seits f 505 a0 plane 

28 Der Götter Hulk, dafs sie ihm‘ Siet bereite; A BE nee 13 

* 18 n 

. . dieses: Bild}.; Will denn kein Gott erreitenf ER eig 

Don liegt die Krone „„farblos ohne Glas late BER 112 
Wo Rosen blüheten,, da wuchern Kletten, , 1 ee 
Und nur aus Trümmern‘, bildet sich, ein Kranz, „ t e ie 
Der Freiheit Sohn, er wankt in r e 4 F Aan NH 

5 Verlassen scheint er von den Göjtern ganz u 1 um? 5 

Er wag.es, aur ‚vertrauen 'sie zu fass, Mint ng Aa 
‚Sie. sind ihm nah, ‚sie werden ihn nicht lassen, 30 LER j 

t art 10 

Und er vertraut, Sieh dieses Bild! schon schwebet 

Die Äreuzesfahne siegend ihm voran, 27 f 

Der lang gebeugte Sohn der Freiheit liebet - BET * 

Sein schönes Haupt nun wieder himmelan, } 

Vom Felsen winkt die Krone und er, strebet hl 
Durch Blut und Nacht zum Felsen kühn hinan, RR 

Zur Morgenröthe wird. des Purputs ' Wel sun 8 

Dad aus der Nacht erglänzt A Due Helle. 
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An diesen Trost laſi fest 7. bit uns halten. 
Fällt auch die Thräne in den Kelch der Lust, 
Zum Beſsren soll die Menschheit sich entfalten, t 
Das fühlen wir in unsrer tiefsten Brut 
So lafs nns denn vertraun des Geistes Walten ar Ns tn 
Der uns zum Ziele führt, uns unbewust, ö * 
Uns jetzt — wir hoffen ee der Griechheit Blume 
Zu neuer Blüte ruft im Christenthume, Nin ire 


Wechsel- end e Waere 285 
Danzig, din 21. Augmt 1821. ag 
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